
Empfehlung für die Eltern für Robbie u. Kraki-Stund en 
 
 
 
Liebe Robbie u. Kraki-Eltern bzw. andere Begleitpersonen!  
 
 
Um Ihnen und ihren Kindern angenehme Robbie bzw. Kraki-
Stunden zu gewährleisten, erlaube ich mir Ihnen eine kleine 
Empfehlung für das Verhalten in der Musikstunde mitzugeben. 
Wenn nicht anders angegeben gilt die Anleitung für beide 
Kurse. 

• Bitte Handy ausschalten!!! 
 

• Pünktlichkeit! Bitte seien Sie mindestens 5 Minuten  vor Beginn der Stunde  
anwesend. Lassen Sie die Kinder „ankommen“! Es ist für die Kleinen kein 
angenehmer Start wenn das Begrüßungslied schon begonnen hat und sie erst 
ausgezogen werden. 

 
• Begrüßung! Robbie und Kraki möchten jedes Kind persönlich begrüßen und 

verabschieden. Bitte achten Sie darauf, dass nicht alle Kinder auf einmal zu 
den Stofftieren stürmen.  
 

• Stofftiere, Puppen usw. zu Hause oder im Rucksack lassen, wir benötigen freie 
Hände um auf den Instrumenten zu spielen, Rhythmus zu klatschen oder zu 
patschen. 

 
• Essen bitte vor oder nach der Stunde.18 Mo – 3 Jahre alten Kindern ist es 

zuzumuten, 45 min nicht zu essen. Trinken ist wichtig und jederzeit erlaubt. 
Bei Robbie ist Stillen natürlich möglich, wenn auch auf das Notwendigste zu 
reduzieren. 

 
• Es ist in Ordnung, wenn Ihr Kind nicht immer mitmachen will. Geben Sie ihm 

die Chance des Ausruhens durch zuhören oder beobachten. Versuchen Sie 
bitte trotzdem immer wieder ihr Kind zum Mitmachen zu motivieren. Die größte 
Motivation für das Kind ist es, wenn die Begleitperson als Vorbild immer 
mitmacht.  

 
• Kinder bitte nicht herumlaufen lassen, alle anderen werden abgelenkt und 

wollen evtl. mitlaufen. Kinder sollen sich auf die Stunde (45 min) ohne 
Ablenkung konzentrieren können. Das Programm wird von mir so gestaltet, 
dass die Kinder sich immer wieder bewegen können. 

 
• Freies Entdecken bei Robbie: 

10 min lang können die Babys und Kleinkinder zur Musik verschiedene 
Instrumente erforschen. Alles kann betastet, befühlt, ausprobiert und auch 
erschmeckt werden. Wir nehmen uns die 10 Minuten zurück, beobachten und 
staunen über das was die Kinder alles entdecken. Ihr Einschreiten sollte nur 
dann erfolgen, wenn Verletzungsgefahr besteht, wenn Instrumente geworfen 
werden oder in Gefahr sind beschädigt zu werden. 



Bitte beobachten und genießen Sie diese 10 min, heben Sie sich den Plausch 
mit anderen Müttern und Vätern für die Zeit nach der Stunde auf. Auch Fragen 
an mich werde ich gerne nach der Stunde beantworten. Sind Sie un-
aufmerksam, kann sich auch ihr Kind nicht auf das Wesentliche konzentrieren, 
was einen vorzeitigen Abbruch des freien Entdeckens zur Folge hat. 
 

• Geschwisterkinder: In vielen Fällen ist es nicht möglich, kleinere oder 
größerer Geschwister daheim oder in Obhut anderer zu lassen! Bitte 
bedenken Sie jedoch, dass Sie den Kurs für ein bestimmtes Kind gebucht 
haben. Dieses sollte auch die Möglichkeit haben, den Kurs konzentriert und 
freudvoll zu genießen. Sollten Sie mit dem kleineren Geschwisterkind einmal 
einen Kraki-Kurs besuchen wollen, bitte ich auch darauf zu achten, dass die 
Kinder während der Stunde nicht essen und auch sich aus dem 
Instrumentenkoffer selbst zu bedienen.  

 
• Es ist möglich, dass Kinder in verschiedenen Entwicklungsphasen unruhige 

Tage haben. Auch wir sind nicht immer gleich gut aufgelegt und haben nicht 
immer auf alles Lust. Sollte Ihr Kind sich durch die Aktivitäten in der Stunde 
nicht ablenken lassen oder vor irgendetwas Angst haben, nehmen Sie es aus 
dem Kreis, beruhigen Sie es und lassen Sie es beobachten bis es wieder 
bereit ist mitzutun. Sollte Ihr Kind nicht zu beruhigen sein, d.h. es tobt oder 

schreit, bitte ich Sie im Interesse der 
anderen den Raum kurz zu verlassen. 
Jeder kennt sein Kind am Besten und 
jeder weiß am Besten, wie es zu 
beruhigen oder abzulenken ist. Auch die 
ersten „Trotzphasen“ werden wir hier 
miteinander erleben, Grenzen werden 
ausgetestet. Kinder wollen wissen wie 
weit sie gehen können.  

 
 
 
 
Bitte beachten Sie! Wir Erwachsenen sind freiwillig hier, unsere Kinder nicht. 
Nehmen wir es zur Kenntnis und akzeptieren es, wenn unsere Kinder sich im 
Raum, in der Gruppe oder mit dem Programm nicht wohlfühlen. 
Kinder können nur das aufnehmen für das sie in Ihrer jeweiligen 
Entwicklungsphase gerade bereit sind. Auch wenn uns der Kurs noch so gut 
gefällt und wir noch so gerne singen. Nach ungefähr 3 -4 Wochen kann man 
für ein Kind sagen ob ein Kurs passt oder nicht.  
Dasselbe gilt für Sie als Begleitperson. Wenn Sie sich nicht wohlfühlen wird 
der Kurs nicht angenehm für sie verlaufen, denn ihr Kind spürt, dass Sie nicht 
gerne dabei sind! 
Wir fördern unsere Kinder am besten, wenn wir ihnen ganz viel Nähe geben. 
Wie und wo ist nebensächlich nur miteinander ist wichtig. 
 

Für Fragen oder Anregungen stehe ich jederzeit zur Verfügung! 
Ich bedanke mich für Ihr Verständnis und freue mich auf schöne Stunden mit Ihnen und Ihren Kindern! 

Heidi Effenberger 
0699/19522765 
heidi@effis.at 

www.robbie-kraki.at 


